
Kurt F. Sieber 
Gemeinderat SVP 
Wellhauserweg 29 
8500 Frauenfeld 

Einfache Anfrage (Art. 45 Geschäftsreglement) 

"Kinderfreundliche Gemeinde ist auch behindertenfreundliche Gemeinde?" 

Ich engagiere mich auch in der Freizeit zugunsten von Behindertenorganisationen und Mitbür­
gerinnen und Mitbürger haben mich in der Stadt ebenfalls auf dieses Thema angesprochen. 

Deshalb interessieren mich folgende sechs Fragen: 

1. Werden bei Neubauten, Sanierungen und Nachbessrungen beim Strassenbau, ob es Ge­
meinde- oder Kantonsstrassen sind, die Interessen der Behinderten insbesondere Rollstuhl­
fahrerinnen und/oder Menschen die auf Rol latoren angewiesen sind, in angemessenem 
Rahmen, auf dem ganzen Stadtgebiet, berücksichtigt? 
Die Insel beim ehemaligen Restaurant "5" ist gerade ein Negativbeispiel, da diese Insel 
nicht ebenerdig, sondern mit Randsteinen gebaut wurde. 

2. Für Blinde sind Hilfen beim Bahnhof SBB und beim Kantonspital angebracht, plant der 
Stadtrat solche Hilfen auf das ganze Stadtgebiet auszuweiten und sind konkrete Projekte 
geplant? 

3. Wie viele behinderten gerechte WC-Anlagen sind auf unserem Stadtgebiet, private und öf­
fentliche, vorhanden, ist geplant dieses Angebot zu vergrössern und sind konkrete Projekte 
geplant? 

4. Sind die behindertengerechten WC mit einem "Euroschloss" ausgerüstet und gibt es eine 
stadteigene Abgabestelle für die "Euro-Schlüssel" an Behinderte? 

5. Wie viele Behindertenparkplätze sind auf unserem Stadtgebiet erstellt und beabsichtigt der 
Stadtrat dieses Angebot zu vergrössern? 

6. Ist der Stadtrat mit der Verwaltung der Frauenfeld-Wil-Bahn in Kontakt, damit die Wiler­
bahn behindertenfreundlich nachgerüstet wird? 

Ich bedanke mich beim Stadtrat für die ausführliche Beantwortung meiner Fragen. 

Frauenfeld, 18. April 2018 

'/t;l!U 
Kurt F. Sieber 



Kurt F. Sieber 
Gemeinderat SVP 
Wellhauserweg 29 
8500 Frauenfeld 

Einfache Anfrage (Art. 45 Geschäftsreglement) 

"Kontrolle Gastronomiebetriebe und Wirteprüfung" 

Die Gastronomiebetriebe verändern sich heute in unserer Stadt sehr schnel l so dass Mitbürge­
rinnen und Mitbürger mich in der Stadt ebenfalls auf dieses Thema angesprochen haben. 

Deshalb interessieren mich folgende sechs Fragen: 

1. Wie viele Gastronomiebetriebe befinden sich auf unserem Stadtgebiet, die eine Wirteprü­
fung benötigen? 

2. Sind alle Gastronomiebetrieb, die eine Wirteprüfung benötigen, auch im Besitze einer gült i­
gen Wirteprüfung? 

3. Wie viele Gastronomiebetriebe wurden in den letzten 2 Jahren kontrolliert und haben keine 
Wirtprüfung absolviert? 

4. Wie ist die Nachkontrolle von Beanstandungen organisiert? 

5. In welchem Zeitraum und welchen Zeitrhythmus werden die Gastronomiebetriebe du rch die 
Stadtverwaltung überprüft? 

6. Ist der Stadtrat mit den kantonalen Lebensmittelkontrolleuren in Kontakt, damit die Gastro­
nomiebetriebe auch in diesem Bereich regelmässig kontrolliert werden? 

Ich bedanke mich beim Stadtrat für die ausführliche Beantwortung meiner Fragen. 

Frauenfeld, 18. April 2018 

/;;/9 
Kurt F. Sieber 
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